


Finger weg von den Grünen Fingern! 

In den zwanziger Jahren des letzten Jahrhunderts entwickelte Senator Lehmann das System der Grünen 

Finger für Osnabrück und hinterließ uns Bürgerinnen und Bürgern einen großen Schatz. 

Die Grünen Finger verbinden naturgegebene Grüngebiete des Umlandes mit Freiflächen in der Stadt. Sie 

dienen nicht nur der Naherholung, sondern unterstützen die Artenvielfalt, können bei extremen  

Wetterlagen große Regenmengen aufnehmen und garantieren die Grundwasserneubildung. Außerdem 

versorgen sie die Innenstadt mit frischer, kühler Luft und sind so für eine Stadt, die sich an den  

Klimawandel anpassen muss, unverzichtbar. Die Grünen Finger ermöglichen auch naturnahe, autofreie 

Rad- und Fußwegverbindungen ins Umland. 

Obwohl sie von entscheidender Bedeutung für die Lebensqualität der Osnabrücker Bevölkerung sind, 

wurden die Grünen Finger in der Vergangenheit immer weiter beschnitten und anderen Belangen  

untergeordnet. Überall entstanden Wohn- und Gewerbegebiete oder Freizeit- und Sportanlagen, wie  

zuletzt der Nettedrom in Haste. Aktuell ist der Grüne Finger Sandbachtal bedroht, weil dort Wohngebiete 

und VfL-Leistungszentren entstehen sollen. 

Damit muss endlich Schluss sein! Die Bürgerinitiative zum Schutz des Grünen Fingers Sandbachtal hat 

sich einer Kampagne des Umweltforums Osnabrücker Land „zur Rettung der Grünen Finger in  

Osnabrück“ angeschlossen und sammelt ab sofort Unterschriften. 

Werden Sie Teil der Bewegung und unterstützen Sie die Kampagne mit Ihrer Unterschrift! 

 

Die Unterschriftenlisten können Sie per E-Mail anfordern bei Marita Thöle, marita2000@osnabrueck.de 

 

V.i.S.d.P. Marita Thöle, Vorderhall 3, 49088 Osnabrück 


